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Wie sol lte  man leben?  In lebendiger  Offenhe it  

gegenüber  Allen.   

Diese Ausgabe wurde von folgenden Firmen unterstützt: 
• Sparkasse Tumringen,79539 Lörrach  
• Salon Andreas, Tumringen, 79539 Lörrach  

 
Bitte beachten Sie deren Inserate und berücksichtigen  
Sie diese bei Ihrem Einkauf. 

Sie freute sich auch zu hören, dass vie-
le Menschen schon lange bei GEVITA 
arbeiten. In diesem Jahr konnten wir 
acht Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für ihre 25-jährige Betriebszugehörig-
keit ehren! 

Betrachten wir die Situation aus einer 
anderen Perspektive: Wie ist es für die 
Auszubildenden, immer nur für ein 
paar Monate in einem Bereich zu sein? 
Fühlen sie sich wie Fremdkörper, weil 
man ihnen zeigt, dass man lieber mit 
den Menschen zu tun hat, die man 
schon kennt? Oder fühlen sie sich in 
unsere Gemeinschaft aufgenommen? 

Die Antwort auf diese Frage liegt bei 
jedem Einzelnen von uns! Wir können 
Menschen helfen, sich gut aufgenom-
men zu fühlen, indem wir aufrichtiges 
Interesse an ihnen zeigen und ihnen 
mit lebendiger Offenheit begegnen. 

Ich finde jeder, der neu in unsere Ge-
meinschaft kommt, verdient diese 
Offenheit! 

 

Marcus Ehmann  
Einrichtungsleiter 

iebe Leserinnen, liebe Leser, L 
Kürzlich erhielt ich einen ausführlichen 
Brief von einer Bewohnerin, die besorgt 
war, weil sie den Eindruck hatte, dass es 
ständig Personalwechsel gab. Sie legte 
großen Wert auf den Kontakt zu den ihr 
schon lange bekannten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, was ich gut verstehen 
kann. 

Im persönlichen Gespräch stellte sich 
heraus, wie sie zu dieser Einschätzung ge-
kommen war: Die GEVITA ist ein wichtiger 
Ausbildungsbetrieb für die Pflegeausbil-
dung im Landkreis Lörrach. Seit der Ein-
führung der generalistischen Pflegeaus-
bildung vor dreieinhalb Jahren haben 
sich die Einsatzzeiten und Einsatzfelder 
der Auszubildenden verändert. Die Eins-
ätze sind kürzer geworden und die Anzahl 
der Einsatzfelder hat zugenommen. Neu 
für uns ist, dass regelmäßig Auszubilden-
de anderer Pflegeeinrichtungen und aus 
dem Krankenhaus praktische Einsätze bei 
uns absolvieren. 

Durch das Wechseln der Auszubildenden 
entstand bei der Bewohnerin der Ein-
druck des ständigen Personalwechsels. 
Nachdem ich ihr den Ablauf und die Be-
deutung der Pflegeausbildung erklärt 
hatte, war sie beruhigt.  

Mechthild von Magdeburg (um 1210 bis 1283) 
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 In unserer Residenz begrüßen wir herzlich: 

 Rosamarie Scherer,  Haus „Röttelnblick“ 

 Horst Dörflinger,  Haus „Röttelnblick“ 

 Katharina Spannbauer, Haus „Röttelnblick“ 

 Anne Kopf, Haus „Röttelnblick“ 

 Günter Forstreuter, Haus „Rosengarten“ 
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 In jeder Ausgabe:     

 

 
 

 

Frühstück:  7:30 Uhr - 09:30 Uhr  
 

Mittagessen:  11:45 Uhr - 12:30 Uhr (Gruppe 1) 
   12:45 Uhr - 13:30 Uhr (Gruppe 2) 

 

 

 
    

Café:   14:30 Uhr - 17:00 Uhr 
 

Abendessen: 17:30 Uhr - 19:00 Uhr  

 

 Essenszeiten im Restaurant 

 In jeder Ausgabe:     

Zeiten für Essensabmeldungen 

    Während dieser Zeiten servieren Ihnen  
    Frau Carmina Blaschka und ihr Serviceteam     
     im Restaurant die Mahlzeiten:  

 Essenszeiten im Restaurant 

Küchensprechstunde: mittwochs 9:15 Uhr - 10:00 Uhr 

       Unser Küchenchef, Herr Köpfler, bittet für  
       die Abmeldung von Mahlzeiten folgendes  
       zu beachten:   

 

Wenn Sie sich vom Essen abmelden möchten, tun 
Sie dies bitte spätestens zum Vortag. Dies gilt für 
alle Mahlzeiten.  

Dies ermöglicht es der Küche, die Vorbereitungen 
entsprechend zu planen und der Service im Res-
taurant weiß, welche Plätze frei sind.  

 

 

Bitte melden Sie sich nur im Restaurant ab. Nur 
dann können wir dies bei der Abrechnung berück-
sichtigen.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
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                                                       Serviceleistungen der 

Bargeldausgabe 

n                    Wenn Sie bei uns ein Bewohner:innen-
konto eingerichtet haben, können Sie Montag bis  
Freitag von 9:00 Uhr - 13:00 Uhr an der Rezepti-
on Geld abheben.  

Um einen reibungslosen Ablauf in der Verwaltung 
gewährleisten zu können, bitten wir Sie um Ver-
ständnis dafür, dass außerhalb dieser Zeiten eine 
Auszahlung nicht möglich ist.  

Wenn Sie Getränke benötigen, können Sie an der 
Rezeption Ihre Bestellung jeweils bis spätestens 
Montag 12:00 Uhr aufgeben.  

Am darauf folgenden Dienstag stellen 
die  
Hausmeister die von Ihnen bestellen Ge-
tränke  
vor Ihre Türe. Die Abrechnung erfolgt 
über Ihre Monatsrechnung.  

Sprechstunde unserer Pflegedienste Reinigungsannahme 

Getränkebestellung 

Einkaufsfahrt Stadtfahrt 

Jeden Donnerstag fahren wir für Sie einkaufen. 
Wenn Sie Dinge haben, die wir für Sie besorgen 
sollen, schreiben Sie bitte eine Einkaufsliste und 
geben diese mit dem Geld für den Einkauf bis spä-
testens am Dienstag, 18.00 Uhr, an der Rezepti-
on ab.  

Ein:e Mitarbeiter:in fährt dann am Donnerstag zur 
Firma Hieber und hat die vorbestellten Einkäufe 
ab, bringt Sie Ihnen nach Vereinbarung in die 
Wohnung und gibt Ihnen Ihr Rückgeld. 

Der von den Pflegekassen festgesetzte Preis für 
hauswirtschaftliche Leistungen beträgt 10,79 € 
pro Einkauf. Wenn Sie einen Pflegegrad seitens 
der Pflegekasse anerkannt bekommen haben und 
die Leistungen noch nicht ausgeschöpft sind, kann 
diese Leistung auch hierüber abgerechnet wer-
den. 

 

Diese finden zu den gewohnten Zeiten statt: 

Dienstag, 14.00 Uhr  
 
Donnerstag, 9.45 Uhr 

Bitte melden Sie sich an der Rezeption an.  

 

                                                       Serviceleistungen der 

Bargeldausgabe 

Sprechstunde unserer Pflegedienste Reinigungsannahme 

Getränkebestellung 

Wenn Sie Kleidungsstücke für die Chemische Rei-
nigung haben, können Sie diese bis spätestens 
jeweils Dienstag, 12.00 Uhr an der Rezeption ab-
geben. Unsere Fahrer bringen diese dann in die 
Rekord-Reinigung in LÖ. 

Für diese Serviceleistung berechnen wir 10,79 €. 
Dies ist der Preis, den die Pflegekassen für diese 
Hilfeleistung mit den Ambulanten Diensten ver-
einbart haben. Wenn Sie bereits Leistungen der 
Pflegeversicherung erhalten, kann dies im Rah-
men der hauswirtschaftlichen Hilfe mit der Pflege-
kasse abgerechnet werden. 

 

Unsere Pflegedienste des Stationären Pflegebe-
reichs („Haus Röttelnblick“) sowie unseres Ambu-
lanten Dienstes stehen Ihnen in Fragen der Pflege 
gerne für Gespräche zur Verfügung. 

Bitte vereinbaren Sie nach Möglichkeit zuvor ei-
nen Termin, damit ausreichend Zeit für Ihr Anlie-
gen eingeplant werden kann. Die Rufnummern 
Ihrer Ansprechpartner finden Sie auf Seite 27 der 
GEVITA-Post. 

Sie können auch an der Rezeption eine Nachricht 
hinterlassen. Die zuständigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter setzen sich dann baldmöglichst 
mit Ihnen in Verbindung. 

Einkaufsfahrt Stadtfahrt 
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Kaisers Backstube:  Mo-Fr: 6:30 Uhr - 19:00Uhr 
    Sa: 6:30 Uhr - 18:00 Uhr 
                               So & Feiertage:  8:00 Uhr - 18:00 Uhr 

 

Metzgerei Hug:   Mo-Fr: 7:00 Uhr - 18:00 Uhr  
    Sa: 7:30 Uhr - 13:00 Uhr 

 

VITA Biomarkt:  Mo-Fr: 9:00 Uhr - 19:00 Uhr 
     Sa: 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten der Tumringer Geschäfte 

Müllsortierung und  –entsorgung 

In den Treppenhäusern der Häuser Wiesental und 
Rosengarten befindet sich auf jeder Zwischeneta-
ge ein kleiner Raum, in dem folgender Müll ent-
sorgt werden kann: Wertstoffmüll (Gelber Sack), 
Altpapier + Kartonagen, Altglas 

Für den Restmüll finden Sie vor den Gebäuden an 
der Straße Müllcontainer (hinter den Holzver-
schlägen). Bitte hier keine leeren Flaschen abstel-
len. 

Fundbüro! 

In unserem Fundbüro tauchen immer wieder Brillen,  
Hörgeräte und vieles andere auf.  
 
 
 

Das könnte Ihres sein?  Wenden Sie sich an die Rezeption.  

Bitte achten Sie hierbei auf eine saubere Trennung,  
da ein nachträgliches Sortieren eine sehr unangenehme Arbeit bedeutet!  

Wir bitten Sie zudem 

• Kartonagen  zu zerkleinern  

• Keine Taschentücher im Altpapier zu entsorgen. 
Diese entsorgen Sie bitte über Ihren Restmüll.  
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Beratungsbüro des Sozialdienstes 

Sie ist Ihre Ansprechpartnerin in allen Fragen des 
Sozialleistungsrechtes, insbesondere in Fragen 
des SGB XI (Pflegeversicherung), des SGB XII 
(Sozialhilfe), des SGB V (Krankenversicherung) 
und des SGB IX (Rehabilitations- und Teilhaber-
echt). Darüber hinaus informiert sie Sie in Fragen 
des Betreuungsrechtes und von Altersvorsorge-
vollmachten.  
 
Bei Fragen, Problemen und Anregungen hat Frau 
Mayerhofer stets ein offenes Ohr für Ihre Anliegen. 
Sie sucht gemeinsam mit Ihnen nach Lösungen 
und vermittelt gegebenenfalls weiterreichende 
Hilfen. 

 

 

 

 

Selbstverständlich werden alle Beratungsgesprä-
che vertraulich behandelt! 

Sie erreichen Frau Mayerhofer unter der Rufnum-
mer „363“ oder über die Rezeption („9“).  

Das Beratungsbüro befindet sich in Zimmer 326, 
im 1. Obergeschoss von Haus „Rosengarten“.  

Gerne kommt Frau Mayerhofer auf Wunsch auch 
zu Ihnen in Ihre Wohnung oder Ihr Zimmer.  

 

 Im Beratungsbüro ist Marina Mayerhofer,  
 Sozialarbeiterin (B.A.), Ihre Ansprechpartnerin. 

Anzeige 

von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und nach Vereinbarung.  



 Rückblick:  
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Martinssingen 

Im November durften wir die Kinder der Überbetriebliche Kindertages-
stätte Lörrach e.V. bei uns zum Martinssingen empfangen.  

Nach einem fast halbstündigen Konzert im Haus Röttelnblick folgte die 
Zugabe dann im Café. Sogar einem kleinen Umzug durften wir dort zu-
schauen.  

Wir hörten viele bekannte Melodien, zu denen wir mitsingen konnten 
und lauschten den neuen, die wir noch nicht kannten. Im nächsten 
Jahr müssen wir das unbedingt vorher üben.  

Vielen lieben Dank an die KITA und hoffentlich bis bald!  

Musikalische Überraschung 

Überraschend Besuch bekamen wir vom Kinderchor des Gesangverein "Eintracht" Herrischried e.V. 

Eine unserer Bewohnerinnen, der größte Fan des Chors, kann seit ihrem Einzug bei uns und dem Weg-
zug aus Herrischried nicht mehr zu den Konzerten kommen. So kam das Konzert kurzerhand zu uns. 
Dass hierfür die Sportstunde ausfallen musste war gar kein Problem—die Kinder hatten auch Bewe-
gungslieder im Repertoire.   

Vielen Dank - es war wunderbar!  

In der vorweihnachtlichen Adventszeit werden wieder gerne Kerzen, insbesondere in Adventsgeste-
cken, angezündet. Weil diese Gestecke meistens mit Wachskerzen geschmückt sind, besteht aber eine 
große Brandgefahr. Wachskerzen können unbemerkt runter brennen und gerade trockene Äste in den 
Gestecken schnell entzünden.  

Wir bitten Sie daher eindringlich, keine Wachskerzen anzuzünden,  
vor allem dann nicht, wenn Sie alleine sind. Genießen Sie vielmehr die 
weihnachtliche Atmosphäre bei uns im Haus, die wieder von den  
Mitarbeiterinnen des Sozialdienstes und den Mitarbeitern der Haustech-
nik durch eine liebevolle Dekoration so wunderbar hergezaubert wird. 
Inzwischen gibt es auch tolle Wachs-LED-Kerzen, die Sie aufstellen kön-
nen. Sie schützen durch diesen kleinen Verzicht und umsichtiges Verhal-
ten sich und andere.  
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.  

Hinweis der Hausleitung: Verzicht auf Wachskerzen 
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Unsere Hühner findet man inzwischen überall. Meistens rund um den Teich. Manchmal im Gehege. 
Hoch hinaus klettert der Hahn auf seinen Baum. Von dort oben hat er alles im Blick. Kein Wunder, dass 
sich auch die Hennen einen 
Platz sichern. Wer möchte 
schon ein kleines Häuschen, 
wenn man einen ganzen 
Baum haben kann?  

Sicherlich haben Sie schon die 
ein oder andere kuriose Situa-
tion beobachtet. Was sind Ihre 
Beobachtungen und Hühner-
geschichten?   
Wir freuen uns auf Ihre Einsen-
dung beim Sozialdienst.  

All diejenigen, die im September und Oktober Geburtstag hatten luden wir im 
November zu unserem Geburtstagscafé ein. Wir wollten nochmals gemeinsam 
feiern und auf das vergangene wie auch das neue Lebensjahr anstoßen.  

Im November waren wir eine ziemlich kleine, dafür aber eine lustige Gruppe.  

Noch weniger Gäste waren wir, weil auch die Kinder der Überbetrieblichen 
KITA Lörrach e.V. dieses Mal nicht kommen konnten. Frau Mayerhofer und 
Frau Müller gaben ihr Bestes und sangen den Geburtstagskinder ersatzweise 
ein kleines Ständchen.  

Gemeinsam hörten wir uns die Wunschlieder der Geburtstagskinder an. Wie 
bei jedem Geburtstagscafé dürfen sich die Gäste ein Lied wünschen, welches 
sie schon lange nicht mehr gehört hatten. Wir sangen mit und sprachen über 
unsere Erlebnisse, die wir mit den Liedern verbinden. Wie immer waren alle 
Musikrichtungen dabei.  

Eigentlich wollten wir auch noch eine kleine Runde B!NGO spielen. Daraus 
wurde dann aber eine große Runde. Unser Ehrgeiz war gepackt, nachdem 
ständig die vordere Tischgruppe gewann (Eine Bewohnerin hatte sogar 3 oder 
4 Mal gewonnen). So spielten wir nach dem Formen-Bingo auch noch das Zah-
len-Bingo und hatten dabei viel zu Lachen.  

Ein Jahr müssen wir nun wieder warten. Bis dahin feiern wir noch die Monate 
November bis August!  

Geburtstagscafé 

Da lachen ja die Hühner! 
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In der Weihnachtsbäckerei  

Unser großer Backnachmitttag stand an. Es fan-
den sich viele fleißige Helferinnen, die unser Sozi-
aldienst-Team beim Backen unterstütze.  

Sorgfältig kneteten wir den Teig. Stachen die For-
men aus und verzierten die Plätzchen anschlie-
ßend mit allerlei Zuckerstreuseln.  

Unser Allrounder, 
Herr Brombacher, 
stellte feine Linzer-
torten wie am Fließ-
band her. Gelernt ist 
gelernt! Eine nach 
dem anderen warte-
te auf einen Platz in 
unserem (für diese 
Zwecke) viel zu klei-
nen Backofen.  

 

 
Hin und wieder kamen neugierige Besucher in 
den Sonnentreff. Darunter die üblichen Verdäch-

tigen, Frau Mayerhofer und die Männer der Haus-
technik. Natürlich nur um zu schauen, was wir so 
machen (und zum naschen). Kein Wunder, denn 
im gesamten Haus „Rosengarten“ duftete es wie 
in einer weihnachtlichen Backstube.  

 Die Helferinnen wurden mit einer Linzer Torte 
belohnt und alles übrige wurde in kleine Tüten 
verpackt an unserem Adventsmarkt angeboten.  

Weihnachtsplätzchen und ihre vielfältigen Namen 

Plätzchen - ein Wort, welches in Deutschland  
jede:r versteht. Dennoch gibt es viele weitere Be-
griffe für das leckere Weihnachtsgebäck, die sich 
je nach Region stark unterscheiden: 

Wir im Südwesten nennen sie oft auch Brötle  
oder Gutsle. In der Schweiz Guetzli. Butterplätz-
chen (aus einem einfachen Mürbeteig ausgesto-
chene Förmchen) werden auch Ausstecherle ge-
nannt. Bekannte Formen sind Herzen, Tannen-
bäume, Sterne, Kreise oder Engel.   

Was gibt es noch? Wir kennen Springerle, Vanille-
kipferl, Makronen oder Printen. Der Lebkuchen 
hört auch auf viele Namen. So zum Beispiel auf 
Honigkuchen, Pfefferkuchen oder Gewürzku-
chen. 

Alles in allem ist uns 
doch egal, wie man diese 
kleinen, süßen Gebäck-
teile nennt. Hauptsache 
sie schmecken gut und 
gehen nie zu Neige.  

 

Vom einen Gebäck zum anderen:   
 
Falls Sie schon auf S. 16 von der Grättimann-
Aktion gelesen haben, nicht aus der Region kom-
men und sich fragen was das ist: ein Weckmann.  

Das ist ein Männchen aus Hefeteig, welches in 
einigen Regionen zu St. Martin, in anderen eher 
zu Nikolaus verkauft und gegessen wird. Der süße 
Mann hat Deutschlandweit viele weitere Namen: 
Stutenkerl (Westfahlen), Dambedei (Baden), 
Klausenmann (Südwesten). In der Schweiz ein-
fach Grättimaa oder Grättimann.  

Kennen Sie noch weitere Namen für Plätzchen 
oder Weckmänner? Nehmen Sie dies doch einmal 
als Gesprächsanlass um mit ihrem Tischnachbarn 
über die unterschiedlichsten Bezeichnungen zu 
reden. Oder Sie tauschen sich über die besten 
Rezepte und die leckersten Plätzchen aus.  

Alternativ können Sie auch mit diesem passen-
den Witz die Stimmung aufhellen:   
Wie nennt man einen Keks unter einem Baum? 
- ein schattiges Plätzchen. 



 

     Gerda Herrmann  6.12. 

     Veronika Scheurer  6.12. 

     Gerda Brändlin  7.12. 

     Irmgard Thron   9.12. 

     Christa Kürmann  12.12. 

     Reinhard Leicht  17.12. 

     Erna Griesbaum  21.12. 

     Ingrid Kowallick  21.12. 

     Gisela Spohn    21.12. 

     Karin Niebling   25.12. 

     Ingeborg Lachmann 31.12. 

     Annelore Krick  31.12. 
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Veranstaltungskalender | Oktober 2022 

 Wann? Was? Wo? 

Veranstaltungskalender | Oktober 2022 Veranstaltungskalender | Oktober 2022 Veranstaltungskalender | Dezember`23 

Wir geben unser Bestes, damit alle Veranstaltungen reibungslos ablaufen kön-
nen. Bitte beachten Sie, dass es trotz guter Planung immer auch kurzfristig  
(z.B. wegen Krankheit) zu Absagen oder Raumänderungen kommen kann und 
achten hierfür auf die aushängenden aktuellen Wochenpläne. Vielen Dank.  

Freitag, 1. 
10:00 Uhr 
15:00 Uhr  
15:00 Uhr 

 
Bibliothek 
Wohngruppen 
Festsaal 

 
Singkreis  
Besuch eines Drehorgelspielers | S. 15 
Film ab! | S. 14 

 

Montag, 4. 
10:00 Uhr 
10:00 Uhr  
16:00 Uhr 

 

 
Festsaal 
„Sonnentreff“ 
Bibliothek  

 

 
Mobil durch Bewegung 
Gedächtnistraining 
Französischkurs  | S. 14 

Dienstag, 5. 
10:00 Uhr 
11:00 Uhr 
14:30 Uhr  

 
Festsaal 
„Sonnentreff“ 
Seniorenkino 

 
Katholischer Gottesdienst 
Gedächtnistraining 
Ausflug ins Seniorenkino: Loriot 

Mittwoch, 6. 
10:00 Uhr 
15:00 Uhr  

 
Festsaal 
Café 

 
Sport hält fit! 
Nikolausfeier | S. 16 

Donnerstag, 7.  
10:00 Uhr  
10:00 Uhr 
11:00 Uhr  
14:30 Uhr  

 
Festsaal 
„Sonnentreff“ 
KITA 
Rezeption 

 
Mobil durch Bewegung 
Gedächtnistraining 
Grättimänner-Aktion | S. 16 
Begrüßungscafé  | S. 15 

Freitag, 8.  
15:00 Uhr  

 
Festsaal 

 
Film ab! | S. 14 

Montag, 11. 
10:00 Uhr 
10:00 Uhr  

 
Fällt aus!! 
Fällt aus!!  

 
Mobil durch Bewegung 
Gedächtnistraining 

Dienstag, 12. 
10:00 Uhr 
11:00 Uhr 
15:30 Uhr 
Nachmittags 

 
Fällt aus!! 
Fällt aus!! 
Sonnentreff 

 
Evangelischer Gottesdienst 
Gedächtnistraining 
Spielenachmittag | S. 14 
Weihnachtsfeier WG Rhein/Wiese | S. 17 

Mittwoch, 13. 
10:00 Uhr  
 

 
Fällt aus! 
 

 
Sport hält fit! 
Weihnachtsfeier Pflegewohnen | S. 17 

Donnerstag, 14. 
10:00 Uhr  
10:00 Uhr 
Nachmittags 

 
Fällt aus! 
Fällt aus! 

 
Gedächtnistraining 
Mobil durch Bewegung 
Weihnachtsfeier WG Bühl/Lingert | S. 17 
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 Wann? Was? Wo? 

Freitag, 15. 
10:00 Uhr 
15:00 Uhr 

 
Bibliothek 
Festsaal 

 
Singkreis  
Film ab! | S. 14 

 

Montag, 18. 
10:00 Uhr 
10:00 Uhr  
15:00 Uhr 
16:00 Uhr 

 
 
Festsaal 
„Sonnentreff“ 
Café 
Bibliothek 

 

 
Mobil durch Bewegung 
Gedächtnistraining 
Flötenkonzert  | S. 15 
Französischkurs | S. 14 

Dienstag, 19. 
11:00 Uhr 

 
Gymnastikraum 

 
Gedächtnistraining 
 

Mittwoch, 20. 
10:00 Uhr 

 
Festsaal 
 

 
Sport hält fit! 
 

Donnerstag, 21.  
10:00 Uhr  
10:00 Uhr 
16:00 Uhr  
 

 
Festsaal 
Gymnastikraum  
Festsaal 
 

 
Mobil durch Bewegung 
Gedächtnistraining 
Ökum. Weihnachtsgottesdienst | S. 17 
 

Freitag, 22.  
15:00 Uhr 

 
Festsaal 

 
Film ab! | S. 14 

Sonntag, 24.   Heiligabend 

Montag, 25.  

 
2. Weihnachtstag 

Dienstag, 26. 
 

 
 

1. Weihnachtstag 

Mittwoch, 27. 
10:00 Uhr 

 
Fällt aus!  

 
Sport hält fit! 

Donnerstag, 28.  
10:00 Uhr  
10:00 Uhr 

 
Fällt aus! 
Fällt aus! 

 
Mobil durch Bewegung 
Gedächtnistraining 
 

Freitag, 29. 
10:00 Uhr  
15:00 Uhr 

 
Fällt aus! 
Festsaal 

 
Singkreis  
Film ab! | S. 14 

Sonntag, 31.   Silvester 



 Im Dezember:   
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Die Sprache des Nachbarn …  

Der Französischkurs mit Frau Serrano:  
Ganz ohne druck und zwang, sondern spielerisch mit Liedern,  
Gedichten und kleinen Geschichten können Sie die Sprache  
unserer Nachbarn erfahren und lernen.  

Die Termine im Dezember sind: 

 04. Dezember 
 18. Dezember  
  

Wir treffen uns jeweils um 16:00 Uhr in der Bibliothek.  

Neue Teilnehmer:innen sind jederzeit willkommen!  

Spielenachmittag  

Am Dienstag, den 12. Dezember findet um 
15:30 Uhr ein unterhaltsamer Spielenachmittag 
statt. Wenn Sie Lust auf Rummy Cup, Mensch är-
gere dich nicht oder ein anderes Gesellschafts-, 
Brett- oder Kartenspiel haben, kommen Sie ein-
fach vorbei! Wir haben einige Spiele vorrätig. Sehr 
gerne können Sie auch Ihr eigenes Spiel mitbrin-
gen.   
Treffpunkt ist die Bibliothek (Haus „Tumringen“). 

Herr Rogalla, Bewohner im Haus Wiesental, ist 
in seinem Leben viel gereist. Immer dabei: sei-
ne Videokamera. Die entstandenen Videoauf-
nahmen von Felsen, dem Meer, dem Eis, so-
wie Land und Leuten lassen einen in eine an-
dere Welt eintauchen.   

Die Termine und Reiseziele im Dezember:  

1.12., Durben 

8.12., Komoren & Madagaska 

15.12., Malé 

22.12., Rhone 1 

29.12., Rhone 2 

Beginn ist jeweils um 15:00 Uhr im Festsaal.  
Wir wünschen viel Spaß und sagen: Film ab!   

Film ab! 
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Alle 14 Tage findet in der Bibliothek unser Singkreis gerne begrü-
ßen wir BewohnerInnen, welche gerne singen , bei uns kann man 
nicht falsch singen , wir singen mehrstimmig. 

Die Termine für den Dezember:  

Freitag, 15. Dezember, 10:00 Uhr 

In der Bibliothek 

Singkreis 

Drehorgelmusik 

Am Freitag, den 1.Dezember kommt Bernd Hollenwäger mit seiner 
Drehorgel in das Haus „Röttelnblick“ und verbreitet dort adventliche 
Melodien. Die Drehorgel hat der Schreinermeister sogar selbst gebaut. 

Lassen Sie sich verzaubern und begeistern von diesen ganz besonderen 
Klängen. Zwischen 15:00 Uhr und 16:00 Uhr wird Herr Hollenwäger im 
Haus „Röttelnblick“ auf den Wohngruppen spielen.  

Weihnachtliches Flötenkonzert  

Im Dezember letzten Jahres spiele für uns die Flötengruppe Rägeboge 
im Café und auf den Wohngruppen im Haus „Röttelblick“.  

Wir waren erstaunt wie schön ein Zusammenspiel unterschiedlichster 
Flöten klingt. So spielten die Musikerinnen zum Beispiel auf einer Alt– 
aber auch Sopran– oder Bassflöte. Ein Gelungener Auftakt in den De-
zember, der uns in weihnachtliche Stimmung versetzte und den wir in 
diesem Jahr gerne wiederholen.  

Am Montag, den 18. Dezember spielt die Flötengruppe Rägeboge wieder 
für uns im Café. Los geht das Konzert um 15:00 Uhr.  

Begrüßungscafé für neue Bewohner:innen 

Neue Bewohner:innen laden wir am Donnerstag, den 7. Dezember zu un-
serem Begrüßungscafé ein.  

Wir starten um 14:30 Uhr an der Rezeption mit einer kleinen Hausführung. 
Dabei zeigen wir Ihnen die wichtigsten Räumlichkeiten und Ansprechpart-
ner des Hauses. Anschließend setzen wir uns im „Sonnentreff“ bei Kaffee 
und Kuschen zusammen. Dabei tauschen wir uns aus, stellen Fragen und 
lernen einander kennen. Das Team des Sozialdienstes freut sich auf Sie!  
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 Im Dezember:   

Grättimänner-Aktion  

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir Grättimänner an die 
Kinder und Erzieher:innen der überbetrieblichen Kin-
dertagesstätte Tumringen e.V. überreichen, um ihnen 
damit für ihr ganzjähriges Engagement in der GEVITA 
auf das herzlichste zu danken!   
Das ganze Jahr haben und die Kinder bei Geburtstags-
nachmittagen, musikalischen Veranstaltungen, dem 
Sommerfest oder der gemeinsamen Gymnastik sin-
gend und tanzend unser Herz erobert!  
Treffpunkt für die Grättimänner-Aktion ist am 7. De-
zember um 10:45 Uhr an der Rezeption. Bitte melden 
Sie sich vorab an, damit wir wissen, wie viele Bewoh-
ner:innen mitgehen möchten.  

Am Mittwoch, den 6. Dezember besuchen Sie, liebe Be-
wohner:innen des Hauses „Röttelnbllick“ am Vormittag 
Nikolaus und Knecht Ruprecht auf Ihrer Wohngruppe. 
Was haben die beiden zu berichten? Was haben Ihnen 
beide mitgebracht? Wer es wissen möchte, findet sich im 
Gemeinschaftsraum der jeweiligen Wohngruppe ein. 
Gerne besuchen Sie Nikolaus und Knecht Ruprecht auch 
in Ihrem Zimmer.  

Um 15:00 Uhr besuchen und Nikolaus und Knecht Rup-
recht im Café. In diesem Rahmen wollen wir mit Ihnen 
gemeinsam Lieder singen, wundersamen Erzählungen 
lauschen, Gedichte vortragen und uns musikalisch an 
der Adventszeit erfreuen.  

Nikolausfeier 

Adventskalender 

Auch in diesem Jahr hat der Sozialdienst überlegt, wie man einen Advents-
kalender für so viele Personen, wie sie in der GEVITA leben, gestalten kann. 
Die Lösung: eine Adventskalender-Verlosung.  

Jeden Tag können Sie an der Rezeption ein Los ziehen. Jeden Tag gibt es 
viele Nieten - aber auch einen Gewinn. Der Gewinner erhält dann eines von 
14 Päckchen. Woran erkennen Sie einen Gewinn? Die Lose sind mit kleinen 
Bildern bedrückt, die eigentlich selbsterklärend sind:  

Verloren:     Gewonnen:  

 

 
Wir wünschen viel Erfolg!  
Und denken Sie daran: Sie haben jeden Tag eine neue Chance.  



Wenn Sie gerne die Weihnachtszeit mit uns feiern möchten, laden 
wir Sie liebe Bewohnerinnen und Bewohner, Angehörige, Freunde 
und Bekannte ganz herzlichst zu folgenden Festlichkeiten in der 
GEVITA Lörrach ein. 

 

 

Weihnachtsfest auf den Wohngruppen  

am Dienstag, den 12. Dezember und Donnerstag, den 14. Dezem-
ber feiern wir mit den Bewohner:innen des Hauses „Röttelnblick“ 
das Weihnachtsfest auf den jeweiligen Wohngruppen. Angehörige, 
Freunde und Bekannte sind herzlich willkommen und melden sich 
hierzu unbedingt vorab an unserer Rezeption an.  

 
 

 

Weihnachtsfest im Pflegewohnen 

Am Mittwoch, den 13. Dezember feiern wir mit den Bewoh-
ner:innen der Häuser „Wiesental“ und „Rosengarten“ das Weih-
nachtsfest um 17:00 Uhr im Festsaal. Ihre Anmeldung nimmt unse-
re Rezeption gerne vorab entgegen. Angehörige, Freunde und Be-
kannte sind ebenfalls herzlich willkommen und melden sich eben-
falls hierzu unbedingt vorab an unserer Rezeption an.  

 

 
 

Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst 

Am Donnerstag, den 21. Dezember, laden wir alle Bewohner:innen, 
Angehörige, Freunde und Bekannte zu einem ökumenischen Weih-
nachtsgottesdienst um 16:00 Uhr in unserem Festsaal ein.  

Seite 17  

Weihnachtszeit in der GEVITA  
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 Rätselseite: 

HEILIGABEND ● MISTELZWEIG ● LAMETTA ● KLIRREND ● KALT ● SCHNEE   

WEIHNACHTSESSEN ● KERZE ● WICHTELN ● TANNENBAUM ● ADVENTSKALENDER  

FAMILIE ● WEIHNACHTEN ● BESCHERUNG ● LIEBE ● WEIHNACHTSSHOPPEN  

WUNSCHZETTEL ● KRIPPENSPIEL ● CHRISTKIND ● VORFREUDE ● PLAETZCHEN   

WINTER ● GESCHENKE ● FROSTIG  
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Alemannisch schwätze! 

Besonders den „zugezogenen“ wird es aufgefallen 
sein. In der GEVITA gibt es einige Bewohner:innen, 
die noch richtig alemannisch schwätze chönne. 

Immer wieder beobachtet der Sozialdienst, dass 
es jenen, die diesen Dialekt nicht beherrschen 
schwer fällt, sich an Gesprächen zu beteiligen.  

Daher gibt es ab sofort hier unseren exklusiven 
Service für Sie: jeden Monat lernen Sie ein neues 
Wort. Trauen Sie sich ruhig es zu nutzen: Wir ver-
stehen alles, außer Hochdeutsch!  

 

öffnen                    uffmache, uffdue 

ohnehin                  eineweg 

Omelett                  d Amelette 

Orgelpfeife           d Orgelepfyfe 

Ostermontag       de Oschtermentig 

Lösung des November-Rätsels: 
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 Gottesdienste in der GEVITA:  

Die Termine im Dezember:  
 5., katholisch 

 12., evangelisch   

 21., Ökum. Weihnachtsgottesdienst (16:00 Uhr) 
 

Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr im Festsaal. 

Monatsspruch Dezember 
 

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast  
vor allen Völkern.  

 
Lukas 2, 30-31 
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Soja Reichel  
31.10.23 

 
Erna Schloen 

5.11.23 

Gertrud Sinz 
10.11.23 

 
Hannelore Winter 

16.11.23 
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Wichtige Rufnummern der Residenz:Heimfürsprecherin (Haus „Röttelnblick“) 

Kuratorium 

GEVITA Residenz Lörrach  

Friedrich-Hecker-Straße 30, 79539 Lörrach 

Email: loerrach@gevita.de 

Homepage: www. Gevita.de 

Facebook: www.facebook.com/gevita.loerrach 
 

 
   Verantwortlich:  Marcus Ehmann….. ..…….. ( 07621/412-361) 

   Zusammenstellung  
   & Veranstaltungen:  Marina Mayerhofer………. (07621/412-363) 
       Mark Morgen…………...… (07621/412-5362) 
       Sabine Sütterlin …………  (07621/412-5214) 
       Sibylle Müller ………….….(07621/412-5215)  

   Seitengestaltung: Marina Mayerhofer ……… (07621/412-363) 

    

   Anzeigenannahme: Marcus Ehmann  ……….... (07621/412-361) 
                    loerrach@gevita.de 

   Erscheinungsweise:  monatlich* 
   Auflage:    600 Exemplare  

 
Die GEVITA-Post kann auch jeweils 2 Monate auf unserer Homepage gelesen werden.  

 

 
*Bitte beachten Sie, dass Redaktionsschluss unserer Hauszeitung immer zum 15. des Vormonats ist. 
Darauffolgende Änderungen können nicht im Nachhinein ergänz werden und werden Ihnen per  
Aushang oder in der nächsten Ausgabe mitgeteilt.  

       Barbara Biester 

Holbeinstraße 3, 79618 Rheinfelden 

Tel.: 07623 / 20671 

Email: biester-rheinfelden@t-online.de 

Frau Biester hat darüber hinaus an 
der Rezeption ein Postfach, über 
das Sie sie erreichen können.  

Impressum 

Christoph Meyer (Vorsitzender) 

Ulrich Heuer (stellv. Vorsitzender) 

Cornelia Huber (Schriftführerin) 

 

Rainer Böheim 

Philipp Bohner 

Dr. Josef Stippig 

 



 
Wohngruppe „Rhein“ (EG) …..…………… 410 
Wohngruppe „Wiese“ (1. OG)…………..…  410 

 Leitung: Alexandra Wilde……………. 5503 

 Leitung: Anna Kolb …….…………..... 5450 

Wohngruppe „Bühl/Lingert“ (2. OG & DG).. 449 

 Leitung: Kahrin Zöbelin ...…………... 5411 

 
Stützpunkt Haus „Wiesental“..…………… 107 

 Leitung: Kirsten Blackwell-Karlhofer 158 

Stützpunkt Haus „Rosengarten“…………  310 

 Leitung: Jennifer Glatt…………….. 364 
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Rezeption  

9 

 
Marcus Ehmann ………………….    361 

Jennifer Benz (Stellv.).……...……     311 

Einrichtungsleitung 
Wichtige Rufnummern der Residenz: 

 
Jennifer Benz ……....…….………………  311 
 

Gesamtpflegedienstleitung 

Ambulanter Dienst 

Haus „Röttelnblick“ (Stationäre Pflege) 

 
GEVITA-Tagespflege………...…………… 800 

Tagespflege  

 
Beratung & Leitung: Marina Mayerhofer …. 363 

Betreuung: „Sonnentreff“ …………………. 214 

……………………………...Sabine Sütterlin 5214 

………………………………...Sibylle Müller 5215 

Leitung Alltagsbetreuung: Mark Morgen…. 5362  

Sozialdienst 

 
Martina Heger………………………... …. 212 

Beate Nawrot………….…………………. 202 

Angelika Siefert………………………….. 203 

Verwaltung  

 
Leitung: Desireé Drändle ……………...…. 207 

Felicitas Jürschick (Stv.)………………….. 5217 

Wäscherei………………………………….. 216 

Hauswirtschaft 

 
Küchenleitung: Jonny Köpfler ………... …. 204 

Restaurantleitung: Carmina Blaschka……. 205 

Küche & Restaurant 

 
Leitung: Rene Szelies ………………………. 209 

Denis Reinhardt …………………………….. 208 

Simon Frank ………………………………… 211 

Klaus Brombacher ……………………..…… 5212 

Haustechnik 



GEVITA Residenz Lörrach  

Friedrich-Hecker-Straße 30 
79539 Lörrach 

 www.gevita.de          
 

Wohnen - Betreuung - Pflege - Beratung … aus einer Hand! 

Pflegewohnen 

Stationäre Pflege 

„Beschützende Wohngruppe“ 

Urlaubs-/Verhinderungspflege 

Pflege Zuhause 

Tagespflege 

Anzeige: 


